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Stellungnahme des Bundesjugendkuratoriums 

Junge Generation braucht ein starkes neues Regierungsprogramm: Kinder- 

und Jugendpolitik stärken!  

Das Bundesjugendkuratorium (BJK) benennt aktuelle kinder- und jugendpolitisch relevante 
Themen, die einer weiteren Bearbeitung durch die zukünftige Bundesregierung bedürfen. 
Nicht zuletzt durch die Covid-19-Pandemie wurde deutlich, dass der Kinder- und Jugendpolitik 
in der nächsten Legislaturperiode ein noch größerer Stellenwert eingeräumt werden muss. 

Die hohe Relevanz der Kinder- und Jugendpolitik wurde in den letzten Jahren u. a. im 

Rahmen der Jugendstrategie der Bundesregierung und der grundlegenden Reformen im 

Kinder- und Jugendhilfegesetz politisch unterstrichen. Daraus resultieren Gestaltungsher-

ausforderungen, die von der zukünftigen Bundesregierung aus der Perspektive einer nach-

haltigen Generationenpolitik zu beantworten sind.  Um jungen Menschen diskriminierungs-

freie und gleichberechtigte soziale Teilhabe zu ermöglichen, braucht es nach Ansicht des 

BJK Maßnahmen zur Kinder- und Jugendgrundsicherung und zur Herstellung gleichwerti-

ger Lebensverhältnisse, die die unterschiedlichen Bedürfnisse junger Menschen berück-

sichtigen und inklusive (digitale) Lösungen in allen Lebensbereichen anbieten. Eine nach-

haltige Generationenbalance kann nur dann gelingen, wenn die Rechte junger Menschen 

weiter gestärkt werden. Es gilt daher den Diskurs um die Verankerung der Kinderrechte 

ins Grundgesetz fortzuführen, Antworten auf die Forderungen zur Absenkung des Wahlal-

ters zu finden und darüber hinaus eine Politik zu gestalten, die das Recht junger Menschen 

auf Beteiligung und Mitbestimmung unterstützt und umsetzt. Das BJK plädiert dafür, be-

reits in den Koalitionsverhandlungen zentrale kinder- und jugendpolitische Themen zu be-

nennen, auf die politische Agenda zu setzen und im Sinne der Generationengerechtigkeit 

zielstrebig im Rahmen der Regierungszeit zu verfolgen. 

Dies und weitere Publikationen des BJK stehen auf www.bundesjugendkuratorium.de/stel-

lungnahmen zum Download bereit. 

Das Bundesjugendkuratorium (BJK) ist ein von der Bundesregierung eingesetztes 

Sachverständigengremium. Es berät die Bundesregierung in grundsätzlichen Fragen der 

Kinder- und Jugendhilfe und in Querschnittsfragen der Kinder- und Jugendpolitik. Dem BJK 

gehören bis zu 15 Sachverständige aus Politik, Verwaltung, Verbänden und Wissenschaft 

an. Die Mitglieder wurden durch die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend für die Dauer der laufenden Legislaturperiode berufen. 
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